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Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

die Poſt Ausgabe A ohne Blätter Mk 2,10
B mit den Hum Blättern 240vierteljährlich außer Beſtellgeld

n enPreis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
en 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

r ditoGroße Ulrichſtraße 1 Fragen Dachritzſtraße
Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

e

Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer wohnte geſtern in Schwerin der Enthüllung des Denk

mals der Großherzogin Alexandrine bei und trifft heute in Hannover ein

Eine Trauerfeier für Prof Eduard Hitzig fand am Sonnabend in
Berlin auf dem Dorotheenſtädtiſchen Kirchhof ſtatt

Der 54 Deutſche Katholikentag hat in Würzburg begonnen

Der Internationale Sozialiſtenkongreß in Stuttgart wurde nach An
nahme einer Reſolution gegen den Militarismus geſchloſſen

Wie verlautet wird die Rückfahrkarte in alter Form wieder eingeführt
werden

Eine Verkleinerung der Fünfmarkſtücke ſteht bevor

Motorradfahrer als geſchloſſenes Detachement werden zum erſten
Male im diesjährigen Kaiſermanöver auftreten

Der von Bordeaux nach Paris beſtimmte Expreßzug iſt entgleiſt
7 Perſonen ſind getötet 30 verwundet

Marokko und die Franzoſen
Halle 26 Auguſt

Trotz der Algeciras Konferenz und ſogar gerade infolge der von dieſer

Konferenz gefaßten Beſchlüſſe ſteht heute Marokko wieder im Vorder
grunde beſorgten Jntereſſes Daß eine Konferenz zuſammentreten mußte
hat die ſträfliche Pflichtverletzung des Sultans einerſeits und andererſeits

das Verlangen Frankreichs ſein nordafrikaniſches Reich durch den Beſitz
Marokkos abzurunden verſchuldet Nun hat die Konferenz der franzöſiſchen

Republik gewiſſe polizeiliche Befugniſſe in Marokko eingeräumt Leider
hat Frankreich gar zu lange gezögert von ihnen Gebrauch zu machen und

für Ordnung zu ſorgen Statt der nötigen polizeilichen Ordnung kam ins
Land eine Schar von franzöſiſchen Abenteurern aus dem benachbarten
Algier und reizte durch ihr herausforderndes Benehmen die Eingeborenen
zu Ausſchreitungen gegen die Fremden im Allgemeinen und gegen die
Franzoſen im Beſonderen Als wenn ſie die Eroberer und bereits voll
ſtändig Herren des Landes wären verletzten ſie rückſichtslos die religiöſen

Anſchauungen und die politiſche Empfindlichkeit der Bewohner die ſich

verraten und verkauft glaubten und meinten ihre Unabhängigkeit ihre
Religion verteidigen zu müſſen Als dann natürlich das mit einem
europäiſchen Mandat zur Aufrechterhaltung der Ordnung in Marokko
betraute Frankreich einſchreiten mußte tat es dies im Gegenſatz zu ſeinem
bisherigen Verhalten ſeit der Algeciraskonferenz mit ſolcher Heftigkeit daß
es nicht mehr nur Einzelne ſondern das ganze Land mit Empörung
erfüllte

Es iſt Dank der Friedfertigkeit der europäiſchen Mächte nicht
anzunehmen daß es wegen Marckkos zum Kriege kommen werde ſelbſt
wenn die Franzoſen gezwungen ſein ſollten infolge ihres eigenen gar zu
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Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten gewalttängen Vorgehens ſich länger in Marokko feſtzuſetzen als urſprünglich
angenommen war Die Franzoſen ſelbſt werden vielleicht eben ſo große
Lnſt bald verſpüren ſich von Marokko zurückzuziehen als ſie erſt hatten
hineinzukommen Denn es dürfte ihnen bereits offenbar geworden ſein
daß ſie da in ein Weſpenneſt geſtochen haben Sie werden erſtens
Marokko nicht ſo leicht nehmen können und wenn ſie es ſo weit gebracht

haben es einſtecken zu können werden ſie es nicht dürfen und dann
wird erſt der Skandal zu Hauſe losgehen daß man ſo viel Gut und Blut
verloren habe und trotzdem keinen wirklichen Vorteil genieße

Doch das iſt Sache der Franzoſen Nicht die Sorge wegen einer inter
nationalen Verwicklung iſt es die jetzt die in Marokko intereſſierten Völler
erfüllt ſondern die Gewißheit daß bei den Marokkanern dieſen ſtreng
gläubigen Muhamedanern und ohnehin fanatiſchen Gegnern europäiſcher
Ziviliſation die Europäer nach jeder Richtung in Mißkredit gekommen ſind
Auf Menſchenalter hinaus wird der Handel mit Marokko zu leiden
haben und werden Verkehr und Reiſen in Marokko gefährlich ſein Jn
anderer Weiſe als bis vor wenigen Wochen angenommen wurde wird
Marokko eine Gefahr für Europa bilden Ja die Völker Europas werden
vielleicht ſich genötigt ſehen Frankreich freiere Hand zu laſſen als ſie ge
wollt und Frankreich wird dieſen Völkern dankbarer zu ſein Grund haben
als es noch vor kurzem geahnt So iſt zwar das Land um das es ſich
handelt dasſelbe die handelnden Völker ſind dieſelben und doch iſt der
Gang der Handlung ſo ganz und gar anders als man vor während und
nach der Konferenz von Algeciras bis vor wenigen Tagen geahnt hat
Es kommt eben auch in der Politik alles anders als man glaubt

Das Fünfmarkſtück
Berlin 25 Auguſt

Wie der neueſte Ausweis über die Ausprägungen in den deutſchen
Münzſtätten ergibt ſind auch im Juli Fünfmarkfſtücke nicht geprägt
worden Man beſchränkt ſich alſo vorläufig bei dieſer Münzſorte auf den
geringen Betrag der vor einiger Zeit dem Verkehr wieder zugeführt wurde
Der Verkehr verlangt aber nach dieſer Münzſorte namentlich macht ſich
ein Mangel an ihr bei den Lohnzahlungen bemerkbar Der Gruud
für die Geringfügigkeit der Ausprägung ſilberner Fünfmarkſtücke in den
letzten Jahren liegt darin daß zwiſchen Regierungen und Reichstag be
züglich einer etwaigen neuen Form des Fünfmarkſtückes und bezüglich einer
etwaigen Ausprägung von ſilbernen Dreimarkſtücken Meinungeverſchieden
heiten auftauchten Ueber einer Erhebung auf dieſem Gebiete ſind ein paar
Jahre verfloſſen Nunmehr aber rückt der Zeitpunkt zu welchem eine Ent
ſcheidung bezüglich der Weiterprägung von Fünfmarkſtücken erfolgen dürfte

näher Die jetzige Form des Fünfmarkſtückes iſt nicht ſehr beliebt Man hatte
vorgeſchlagen ſie zu verkleinern Probeſtücke dieſer Art waren auch ſeiner

zeit dem Reichstage zur Anſicht mit der Denkſchrift die die Ergebniſſe der
oben angegebenen Erhebung mitteilte zugeſtellt worden An die etwaige
Ausprägung der Münzſorte in verkleinerter Form kann aber überhaupt
nicht eher gegangen werden ehe nicht die alten Taler völlig ein
gezogen ſind Sonſt würde die Verkleinerung einer fortgeſetzten Ver
wechſelung der neuen Münzſorte mit den Talern Tür und Tor öffnen
Nun iſt aber beſtimmt daß vom 1 Oktober 1907 ab die Talerſtücke nicht
mehr als geſetzliches Zahlungsmittel gelten nach dem 1 Oktober 1908
nehmen ſie auch die mit der Einlöſung beauftragten Kaſſen nicht mehr an
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Es iſt damit alſo die Zeit in der eine Entſcheidung auf dieſem Gebiet
gefällt werden kann nahe gerückt Es iſt auch anzunehmen daß mit ihr
nicht mehr lange gewartet werden wird Wie ſie ausfallen wird ſteht
allerdings dahin

Das Reichs Apothelengeſetz
und die deutſchen Apothehker
Der ſoeben erſchienene Geſchäftsbericht des Deutſchen Apotheker Vereins

für 1906/07 äußert ſich auch über den vor einiger Zeit veröffentlichzen
Entwurf eines Reichs Apothekengeſetzes Bei den Apotheken
beſitzern ſo heißt es darin fand der Entwurf eine einmütige Ablehnung
ſowohl in den Kreiſen des Deutſchen Apotheker Vereins als auch in den
Standesvertretungen der Einzelſtaaten Sie alle und mit ihnen eine große
Anzahl von Handelskammern Stadtvertretungen uſw lehnen die reine
Perſonalkonzeſſion aus den zwingenden Gründen ab aus denen ſie ſeitens
der Mehrheit der deutſchen Apotheker ſtets und ſeitens des Reichskanzler
amtes vor drei Jahrzehnten abgelehnt wurde Sie alle können nicht einem
Syſtem zuſtimmen das die gewerbliche Seite der Apothelke nicht beachtet
das einem Konzeſſionar die Sorge um Einrichtung Leben und Gedeihen
ſeiner Apotheke überläßt ihn dann als unbeſoldeten Staatsbeamten anſieht
und die von ihm geſchaffenen kaufmänniſchen Werte ohne Gegenleiſtung
eiuem anderen überweiſt Dabei wird das was man ſeitens der
Regierungen anſcheinend vorzugsweiſe erſtrebt nämlich eine frühere Selb
ſtändigleit der dahin drängenden jüngeren Apotheler garnicht einmal er
reicht werden Eine einfache Berechnung und die Erfahrung in Schweden
dem einzigen Lande welches die reine Perſonalkonzeſſion erprobt hat zeigen
daß nach ihrer Einführung die Selbſtändigkeit erſt in ſpäterem Lebensalter
als es jetzt in Deutſchland der Fall iſt erlangt wird Dafür liegen als
weitere Schattenſeiten des Syſtems der reinen Perſonalkonzeſſion klar zutage
daß bemittelte und ſozial höher ſtehende Kreiſe ihre Söhne dem Fach nicht
mehr zuführen werden daß dieſes ſomit notwendig ſozial gedrückt
werden wird daß Familienüberlieferungen gewaltſam zerſtört werden da
teinerlei Anreiz für den Apothekenbeſitzer mehr vorliegt ſeinen Sohn einem
Stande zuzuführen der ihm nicht das Recht auf väterliches Erbe
und heimatliche Scholle läßt

Dagegen muß aber hervorgehoben werden daß man ebenſo einmütig
wie man den Entwurf in ſeiner jetzigen Geſtalt ablehnt eine reichs geſetz
liche Regelung des Apothekenweſens herbeiſehnt und daß niemandem
daran liegt den Entwurf lediglich zu Falle zu bringen um die jetzigen
Verhältniſſe zu erhalten Jn dem redlichen Beſtreben einen Boden für
eine Verſtändigung zu finden ſind von Vereinsmitgliedern eine Reihe von
Reformvorſchlägen der öffentlichen Beſprechung unterbreitet worden
die eine weitere Prüfung beanſpruchen können

Und zum Schluß wird geſagt Gegenüber dieſen Plänen und An
regungen die erkennen laſſen daß man in allen Kreiſen des Standes
bemüht iſt einer reichsgeſetzlichen Regelung die Wege zu ebnen daß aber
erfahrene Apotheker in ihrer überwältigenden Mehrheit die reine Per
ſonalkonzeſſion auf das Beſtimmteſte zurückweiſen wird die Eiſenacher
Hauptverſammlung des Deutſchen Apothekervereins nach ſorgfältiger und
unbefangener Prüfung erneut Stellung zu nehmen haben Erſt auf Grund
der dort gefaßten Beſchlüſſe wird es möglich ſein eine Aenderung des
Geſetzentwurfes vorzuſchlagen der die Meinung der großen Mehrheit des
Apothekerſtandes insbeſondere der Apothekenbeſitzer wiedergibt Nachdem
die wichtigſte Frage der deutſchen Pharmazie ſeit Monaten von jedem
einzelnen ſtudiert werden konnte nachdem ſie auf Verſammlungen und in
der Preſſe nach allen Richtungen erörtert worden iſt darf angenommen
werden daß in Eiſenach leidenſchafts und vorurteilslos Beſchlüſſe gefaßt
werden welche lediglich das Wohl der Pharmazie ohne Schädigung
allgemeiner Intereſſen anſtreben und es darf auch erhofft werden daß das
Urteil der größten mehr als 4000 Mitglieder zählenden Apotheker
vereinigung nicht ohne Einfluß auf den weiteren Verlauf der Dinge bleiben
wird

Gottes Mühlen
Roman von Ernſt Georgy

18 FortſetzungJch will es verſuchen gnädige Frau aber laſſen Sie
mir Zeit Jch muß um nicht alles zu verfehlen bei meiner
Freundin den richtigen Moment abwarten Und was
Fräulein Bentberg betrifft ich ſehe ſie leider ſelten da ſie
wie Jhnen bekannt ſein dürfte in Potsdam lebt Doch ſie
heiratet Oſtern

Alſo doch ſo ſind die beiden braven Menſchen endlich
am Ziel

Ja Gott ſei Dank das ſind ſie Herr von Meyen hat
unerwartet eine entfernte Verwandte beerbt Die Summe iſt
zwar nur klein aber ſie genügt den jungen Haushalt ein
zurichten und ihnen den Anfang zu erleichtern Hätten Sie
Julies ſtille Mitfreude ihre heimliche Freudenträne bei dieſer
Botſchaft geſehen dann hätten auch Sie einmal in das ſo arg
verpanzerte Herz Einblick genommen gnädige Frau
Doch ich ſehe wir ſind am Ziel Hier iſt mein Theater
Haben Sie Dank gnädige Frau

Keine Urſache gnädiges Fräulein ich habe ja nur Jhnen
zu danken Alſo Sie helfen mir

Jch werde es verſuchen Liſa Mondet verließ den Wagen
und begab ſich in die Garderobe Sie hatte heute abend eine
ihrer glanzvollſten und ſchwierigſten Rollen darzuſtellen

Frau Kommerzienrat Weſpen fuhr in tiefe Gedanken ver
ſunken ihrer fernen kleinen altmodiſchen Villa zu Sie war im
Grunde eine gutmütige Frau und fühlte ſchon längſt Gewiſſens
biſſe über ihre Handlungsweiſe damals Allerdings wenn
ſie ſo recht nachdachte waren eigentlich ihre Kinder beſonders
ihre Tochter und ihre Schwiegertochter daran ſchuld daß ſie
mit ihrem Gatten die übereilte Reiſe nach der Riviera antrat
Sowohl die Baurätin Biſſer wie Frida Weſpen Ernſts Gattin

Nahdruck verboten

konnten die Röders nie leiden und haßten beſonders Julie Röder gebildeten und intereſſanten Leuten in Berührung

aus ganzer Seele Und Ernſt wollte den gutmüttgen alten
Vater forthaben damit er nicht in die unerquicklichen Geſchäfts
ſachen der Firma Röder Co verwickelt werden konnte
So war es geſchehen Ob es aber recht geweſen war

13 Kapitel
Frau Röder hatte das Zimmer aufgeräumt in der Küche

Ordnung hergeſtellt und das Morgenfrühſtück angerichtet
Jetzt wuſch ſie an der Leitung ihre Hände und ſchaute nach
denklich zu wie das fließende Waſſer über die feingeformten
Finger ſpülte

Ein finſteres Lächeln voll tiefer Bitterkeit lag um ihre
Lippen Waren dieſe grauſam veränderten von Arbeit ange
griffenen Hände noch ihre bekannten ſamtweichen Händchen die
Bildhauer und Maler in unverſtelltes Entzücken verſetzt hatten
Julie war mit zu viel Schönheitsſinn begabt um Nägel und
Haut nicht doch noch ſo ſehr zu pflegen als es nur in ihren
Kräften lag Und dennoch

Aeußerlich beherrſcht immer gleichmäßig ruhig verriet dieſe
eigentümliche Frau keiner Menſchenſeele was in ihr vorging
Und doch tobte in ihr zuweilen eine Verzweiflung die ſie bis
zu Mord und Selbſtmordgedanken verführte Jn dunkler Nacht
ſaß ſie im Bett aufrecht die Hände in ihr Haar verkrallt und
unterdrückte ihr Stöhnen bis es in ihrer Kehle würgte Dann
lauſchte ſie auf die ſanften Atemzüge der Kinder bis es auch
in ihr ſtiller wurde

Jhre mechaniſche neue Berufsarbeit war ihr beinahe eine
Wohltat ſie führte ſie mit Jnbrunſt aus Es wurde ihr eine
Wonne das ratternde Geräuſch die Klingelzeichen der Schreib
maſchine zu hören wenn ſie Abſchriften machte oder ihre
Stenogramme direkt in typiſch gedruckte Schrift übertrug
Jnnerhalb der Arbeit gab es viel Abwechſlung Doktorarbeiten
Geſchäftsbriefe Romane Novellen Eſſays populärer Art
wechſelten mit ſtreng wiſſenſchaftlichen Werken Sie kam mit

Entweder

ging ſie zu ihnen oder ſie kamen zu ihr brachten Manufkripte
diktierten und plauderten dazwiſchen mit ihr Julies Bildung
ihre durch ihr ganzes Leben hervorgerufene Fähigkeit ſich leicht
über jeden Gegenſtand auszudrücken kam ihr zuſtatten Sie
wurde bald Ratgeberin war nicht nur Abſchreiberin

Man bot ihr gut bezahlte feſte Stellungen an aber die
Kinder und der Haushalt ließen die Annahme ſolcher Poſten
nicht zu Auf ihren Schultern auf ihren ungewohnten Händen
laſtete ja alles Sie mußte kochen und nähen ſtopfen und
flicken Und die Finger waren ſo ungeübt und nicht ſonderlich
geſchickt

Ueberall auf dem Markte in den Geſchäften wurde ſie
übervorteilt kaufte zu viel zu teuer Jhre ganze Lebensführung
war nicht auf ihre kleinen Einnahmen zugeſchnitten Jhr fehlte
noch der Sinn für praktiſche Billigkeit Jhre Haltung ihre
kurze wortkarge Art ließen ſie hochmütig erſcheinen und machten
ſie unbeliebt im Hauſe und bei den Leuten mit denen ſie jetzt
verhandeln mußte Man war anch zu ihr nicht entgegen
kommend beſonders als ſich beim Bäcker und Schlächter
beim Milchhändler und Kaufmann kleine Schuldbeträge an
ſammelten

Jhre Kunden zahlten nicht pünktlich und ſie wagte nicht zu
mahnen So mußte ſie ſich taktloſe Ermahnungen Witze und
Grobheiten gefallen laſſen die ſie trotzdem weniger peinigten
als die zehrenden Sorgen wie ſie ihre Schulden decken konnte
Miete Steuern Wirtſchaft Kleidung und noch Schulden Julie
war eine Kaufmannstochter und ohne jeglichen Leichtſinn und
daher kam ſie ohnehin zu keiner inneren Ruhe mehr Sie
rechnete vom frühen Morgen bis in die ſinkende Nacht hinein
Sie machte immer wieder neue Koſtenaufſtellungen und rechnete

rechnete ohne zu günſtigeren Reſultaten zu kommen Die
Ausgaben überſtiegen die Einnahmen

Julie ſuchte durch Hilfskräfte mehr Arbeit zu bewältigen
als ſie ſelbſt ſchaffen konnte Aber da ſie die Aufträge aus
dem Hauſe geben mußte erhöbte ſich der Preis und ihr blieb
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Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer hat am
Sonnabend vormittag Schloß Wilhelmshöhe verlaſſen und ſich nach Schwerin
in Mecklenburg begeben wo die Ankunft am Abend erfolgte und der Kaiſer
feſtlich empfangen wurde Geſtern Sonntag mittag fand in Schwerin im
Garten des Skeenhauſes des Sommeraufenthalts der im Jahre 1892 ver
ſtorbenen Großherzogin Alexandrine der Schweſter Kaiſer Wilhelms I
die Enthüllung des ihrem Andenken gewidmeten Denkmals ſtatt Punkt
12 Uhr betraten der Großherzog welcher die Königin der Niederlande ſührte
der Kaiſer welcher die Großherzogin Alexandra führte die Großherzogin
Mutter Anaſtaſia die verw Großherzogin Marie und Prinz Heinrich der
Niederlande den Garten Der Vorſitzende des Denkmalkomitees Staats
miniſter Graf von Baſſewitz Levetzow hielt die Feſtrede in welcher er der
Freude über die Anweſenheit des Kaiſers bei dieſer Feier Ausdruck gab
UAngeregt am 100 jährigen Geburtstag der Entſchlafenen durch die Groß
herzogin Mutter Anaſtaſia harre das von einem mecklenburgiſchen Künſtler
geſchaffene Denkmal ſeiner Enthüllung Es werde die ehrwürdige Geſtalt der
geliebten Großherzogin Mutter zeigen der preußiſchen Königstochter mit dem
ſeſten geraden Sinn die mit dem Lande eng verknüpft war und für jeden
ein gutes Wort hatte Die Erinnerung an ſie werde nie verblaſſen Jhr
Bildnis ſolle an einer ihrer Lieblingsſtätten ſtehen ein Zeugnis der Treue
Meclklenburgs Nach dieſen Worten fiel die Hülle während die Muſik die
Nationalhymne ſpielte Der Kaiſer der Großherzog und die übrigen
Fürſtlichkeiten machten einen Rundgang um das von Hugo Berwald
Berlin geſchaffene Denkmal das in Marmor ausgeführt iſt und legten
Kränze an demſelben nieder Der Kaiſer unterhielt ſich längere Zeit mit
dem Künſtler und hob die frappante Aehnlichkeit und die feine
ſinnige und außerordentlich geſchickte Arbeit auch der ſchönen
Relieſs hervor Der Künſtler wurde vom Kaiſer mit dem Roten Adler
orden vierter Klaſſe ausgezeichnet vom Großherzog wurde ihm der Profeſſor
titel verliehen Nach der Feier fand in der Waffenhalle des Schloſſes
Familienfrühſtück ſtatt an dem der Kaiſer und die übrigen Fürſtlich
keiten teilnahmen

Der Kaiſer in Hannover Die Stadt iſt zu dem morgen
ſtattfindenden Einzug des Kaiſers mit welchem die Manöver
feſt lichkeiten beginnen reich geſchmückt insbeſondere weiſt die Einzugs
ſtraße vom Bahnhof zum Schloß eine fortlaufende Dekoration auf die ſich
durch eine überaus reiche Verwendung blühender Gewächſe auszeichnet
Jn der Bahnhofſtraße erheben ſich zu beiden Seiten Obelisken und
Bogenreihen in dunkelrotem und weißem Grundton mit Tannengrün
umlegt Vor dem alten Rathaus ſind das Ehrenzelt und eine Tribüne
errichtet Zahlreiche Fremde ſind bereits eingetroffen

Vom Kaiſermansver Für das Kaiſermanöver werden allein
aus rheintſchen Städten hundert Polizeibeamte zur Verſtärkung des
Sicherheitedienſtes in Münſter herangezogen Außerdem zahlreiche Kriminal
beamte die gleichfalls aus rheiniſchen Städten wie aus Berlin nach
Münſter dirigiert werden Jn dieſen großen Manövern werden zum
erſten Male Motorradfahrer als geſchloſſenes Detachement auftreten und
zwar in Stärke von einem Offizter drei Unteroffizieren und 12 Fahrern
Die Uniform zeigt feldgraue Farbe der Schnitt iſt nach Art der Schutz
truppenUniform Welchen Verbänden die Motorradfahrer zugewieſen
werden ſollen iſt bisher noch nicht entſchieden worden

Generalfeldmarſchall von Hahnke iſt zum Kanzler des
Ordens vom Schwarzen Adler ernannt worden

Die Diplomatie auf Reiſen Jm heißen Arbeitsringen ſucht
die europäiſche Diplomatie ſich die Ruhmeskränze des Tages zu erobern
Jn Norderney haben Fürſt Bülow und der Botſchafter der franzöſiſchen
Republik in Berlin Herr Cambon eifrig den Stand der Marokko
Angelegenheit den beiderſeitigen Auffaſſungen anzupaſſen ſich bemüht
von ihrem Konferieren auf dem Semmering haben die auswärtigen
Miniſter Oeſtreich Ungarns und Jtaliens der Welt in einer Ab
handlung mitteilen laſſen daß ihre beiden Staaten in den Orient Fragen
nun wirklich ein und derſelben Meinung ſeien und ihnen al o nichts weiter
künftig zu tun übrig bleibe als ſich hiernach zu halten Aber derjenige
welcher den Sommertagen entſchieden am meiſten Genuß abzugewinnen
verſteht das bleibt doch der franzöſiſche Miniſterpräſident Herr Clemenceau
Junggeſelle und demokratiſcher Republikaner der er iſt hatte er in Karlé
bad wie Frau Fama jorgſam notierte mit den hübſchen Kellnerinnen ge
ſchäkert in Marienbad mir Majeſtät Eduard ſich über die Politik und
einiges darüber hinaus unterhalten denn König Eduard und Georg
Clemenceau gehören zu den beſten Kennern von Paris und dann ver
weilte er zum Abſchluß noch ein paar Amüſementstage in München
ſchaute die Muſeen an die Muſtervorſtellungen von Richard Wagners
Opern im Prinz Regenten Theater und beſuchte wiederholt das Hojbräu
haus Das Hojbräu und ſein Genuß bildet allein ein Thema für ſich
und zwar ein ſehr ſchwerwiegendes Hoffentlich nehmen es ihm die fran
zöſiſchen Winzer die für ihren Wein mehr und immer mehr Geld
haben wollen nicht übel daß er an der Jſar ſich auch dem Bier ergab
Jmmerhin man muß anerkennen Herr Ciemenceau ſucht ſich über Deutſch
land zu infſormieren Nach den immer und immer wiederholten Verſiche
rungen muß man heute doch annehmen daß die Regierungen endlich einig
und immer einiger in den obwaltenden Fragen geworden ſind Bloß
daß man daran denken muß wie oft ſchon dergleichen behauptet
wurde Wir können uns aber notieren daß das neue Götterlicht der Ein
tracht in der Auguſt Mitte 1907 aufflammte Wenn es nicht ſeine gewiſſe
Zeit anhält dann hätten die Jnſtallationskoſten allerdings nicht gelohnt

Aus Deutſch Südweſtafrika Der Rebellenführer Morenga
hat ſich bisher aus ſeinem Verſteck unfern der deurſchen Grenze noch nicht
gerührt Er iſt alſo in der Tat noch auf britiſchem Terrain Nun
könnte die Kappolizei einmal zeigen was ſie zu leiſten vermag Wenn
ſie ein paar Tage Strapazen nicht ſcheut dann kann ſie Herrn Morenga
aus ſeinem Fuchsloch ausräuchern und unſern deutſchen Kolonnen in die

e er rArme treiben Nur ein feſtes Wollen muß voryanden ſein dann kommt
auch das Können nach Je eher daran je eher davon

Katholikentag Aus Würzburg wird gemeldet In der
feſtlich geſchmückten Stadt begann Sonntag vormittag der 54 Deutſche
Katholikentag mit einem feierlichen Gottesdienſt im Dom Am Mittag
folgte ein Feſtzug von Arbeitervereinen an dem 300 Vereine darunter
ſolche aus Schwerin Neumünſter Holſtein Kiel und Flensburg teilnahmen
An den Feſtzug ſchloſſen ſich in vier Sälen Verſammlungen ſür die Teil
nehmer an In den Verſammlungen erſchienen von lebhaſtem Beifall
begrüßt Biſchof Dr von Schlör Würzburg der Fürſtbiſchof von Laibach
und der Miſſionsbiſchof von Süd Schantung

Sozialiſtenkongreß in Stuttgart Die fünfte und letzte
Plenarſitzung beſchäftigte ſich mit dem Militarismus Vandervelde
nahm als Bericherſtatter der Kommiſſion das Wort Er hob hervor daß
die Kommiſſion in endloſen Sitzungen bemüht war ſich über die wichtige
Frage des Militarismus zu verſtändigen Es herrſche vollſtändige Ein
helligkeit über die fundamentalen Grundſätze des Kampfes gegen den
Militarismus Das Reſultat des Meinungsaustauſches in der
Diskuſſion liege in der Reſolution vor die allerdings die längſte der
Reſolutionen ſei die je einem internationalen Kongreß vorgelegt worden ſei
Alle Nationen ſeien damit einverſtanden geweſen auch die Polen und die
Finnländer die man ebenfalls als Nationen anerkennen müſſe ohne daß
man zu fürchten brauche daß dadurch der internationale ſozialdemokratiſche
Gedanke geſtört werde Fort mit dem Militarismus der dem Volke den
letzten Blutstropfen auspreſſe Arbeiter dürften nur von Arbeitern geführt
werden Bourrſoiſing Die bürgerliche Preſſe glaube daß die Sozial
demokraten Verräter am Vaterlande ſeien Das ſei Unſinn die Sozial
demokraten ſeien durchaus keine Verräter ſondern nur Diener des
Volkes deſſen Wohl am beſten gefördert werde durch den Sozialismus
Der Sozialismus wolle die Nationen nicht einſchränken ſondern er
ſordere die Bewaffnung des ganzen Volkes und gebe ihm andere
Waffen in die Hand gegen Feinde von außen und gegen das Joch
des Kapitalismus von innen Der Kapitaltsmus aber richte die Söhne
des Volkes nicht nur ab damit ſie gegen den Feind von außen zielen
ſondern ſie ſollten auch auf Vater und Mutter ſchießen Die wahre
Friedenskonferenz tage nicht im Haag ſondern in Stuttgart Singer
ſchlug vor mit Rückſicht darauf daß die Kommiſſion die Reſolution ein
ſtimmig gefaßt habe und da das Referat Vanderveldes allgemeinen Beifall
gefunden habe die Reſolution als eine machwolle Kundgebung des Prole
tariats ohne Diskuſſion anzunehmen Das internationale ſozialdemokratiſche
Bureau ſtehe auf dem gleichen Standpunkte Hervé erhob ſich unter
großem Lärm und heftigem Widerſpruch und wendete ſich gegen den Schluß
der Debatte und die ganze Form des Schluſſes die keine Ehre für die
Geſchicklichkeit der Kommiſſion ſei Jn Frankreich würde man in der
Geſchicklichkeit eine große Ungeſchicklichkeit ſehen Die deutſche Sozialdemo
kratie müſſe gezwungen werden Farbe zu bekennen Der vorzeitige Schluß
der Debatte ſei ein Taſchenſpielerſtückchen der Kongreß ſei aber kein Ort
dafür Der Kongreß lehnte die Weiterführung der Disktuſſion ab Die
Reſolution der Kommiſſion wurde hierauf einſtimmig angenommen
Es folgte ſtürmiſcher Jubel Man hörte vielfach Hochrufe Einzelne
Delegierte ſprangen auf die Tiſche Die Franzoſen ſangen die Marſeillaiſe
Damit waren die Arbeiten des Kongreſſes bis auf die Erledigung einiger
Reſolutionen beendet Kopenhagen wurde als Tagungéort für den
nächſten Kongreß gewählt Der Kongreß hatte um 2 Uhr ſein Ende
erreicht

Die Rückfahrkarte ſoll wie das Hamb Fremden Blatt
beſtätigen kann wirklich wiederkommen und zwar nicht nur in dem beſchränkten
Maße wie vor wenigen Tagen gemeldet wurde ſondern mit längerer
Gültigkeitsdauer in der alten Form und vielleicht auch mit
Preisermäßigung Wenn es nicht ſchneller geht mit dieſer Reform ſo
liegt das daran daß man ſich immer noch ſcheut einzugeſtehn einen Fehler
gemacht zu haben und daß man erſt das ganze Zahlenmaterial welches den
Erſolg der bisherigen Reform beleuchtet nach Abſchluß der Sommer

monate abwarten will
Die geplante Reform des Unterrichts in den höheren

Töchterſchulen in Preußen wird beſtimmte Forderungen die ſich an
die Durchführung der neuen Lehrpläne tnüpfen im Gefolge haben Dieſe
werden aber im nächſten Staatshaushalt noch nicht enthalten ſein Der
Miniſterwechſel im Unterrichts Miniſterium bringt es mit ſich daß von
neuem der geſamte Gegenſtand eingehend durchgeprüſt wird Bei der
außerordentlichen Wichtigkeit die der Reform beigelegt wird und bei der
Fülle anderer Arbeiten wird dies vorausſichtlich längere Zeit in Anſpruch

nehmen

Nachklänge zum Schulſtreik Nachdem der polniſche Schul
ſtreik jetzt völlig beendet iſt läßt die Regierung gegen Eltern und
Kinder Milde walten Sie hat angeordnet daß die vierzehnjährigen
Schulkinder die wegen Teilnahme am Schulſtreit in der Schulpflicht zurück
gehalten wurden jetzt ſofort entlaſſen werden Ebenſo ſollen die von der
Verſetzung ausgeſchloſſenen Schüler nachträglich den höheren Klaſſen zugeteilt
werden Auf den Lehrer Gabrielske an der katholiſchen Schule zu
Jezewo bei Labiſchin wurde ein Anſchlag verübt Während er nachte
ſchlief wurde durchs Fenſter ein Schrotſchuß auf ihn abgefeuert Die ganze
Ladung ging ins Bettgeſtell Als mutmaßliche Täter wurden der Wieſen
wärter Kuras aus Jezewo nud ein ſich zurzeit bei Verwandten in Jezewo
aufhaltender Schloſſer aus Berlin verhaftet Die Tat hängt zweifellos
mit dem polniſchen Schulſtreik zuſammen

Gegen die fremde Butter Die in Breslau tagende Haupt
Verſammlung Deutſcher Molkereibeſitzer und Pächter nahm eine Reſolution
an für die geſetzliche Einführung des Deklarationszwanges der ausländiſchen
nach Deutſchland eingeführten Butter um einen Schutz gegen das Ueber
handnehmen der fremden Butterfälſchungen zu haben

Zur Abwendung der Cyholeragefahr im VWeichſelgebiet
hat der Landrat des Kreiſes Bromberg verfügt daß die im Weichſelſtrom
gebiet belegenen Ortſchaften bis auf weiteres die obligatoriſche Leichen
ſchau einführen Der Regierungspräſident in Bromberg ordnete an daß

kein Verdienſt Ja weun ſie noch eine oder zwei Maſchinen
hätte kaufen können und Helferinnen mit feſtem Gehalte bei ſich
anſtellen Aber wovon kaufen Wieder auf Abzahlung nehmen
und ſich noch mehr Schulden aufzuhalſen dazu fehlte ihr die
Energie

Die junge Frau trocknete ihre Hände ab und ſeufzte Es
war halb ſieben Uhr Die Kinder mußten geweckt und für die
Schule angezogen werden Dann hieß es das Schlafzimmer
reinigen und Einkäufe machen gehen

O wie ſie dieſe grobe Arbeit haßte Dies Scheuern und
Putzen dies Oefenheizen war ihr Schrecken Nur mit Ueber
windung alte Handſchuhe übergeſtreift vermochte ſie es zu tun
Das Reinigen des Geſchirrs der Kochtöpfe das Herumarbeiten
in fettig und ſchmutzig werdendem warmem Waſſer verurſachte
ihr Uebelkeiten die ſie nur ſchwer unterdrückte Und alle
Willensanſtrengung half ihr nichts ſobald es ſich um das
Waſchen ſchmutziger Wäſche handelte Sie mußte dieſe zuletzt
doch einer fremden teueren Waſchfrau überlaſſen Lieber
hungern als das

Julie hatte ihren ſchwachen Tee und ein trockenes Weiß
brötchen eiligſt verzehrt Für die Kinder kochte ſie Milch und
Kakao ſtrich ihnen die Semmeln und legte ihre Blechdoſen mit
dem zweiten Frühſtücksbrot neben die Schultaſchen die ſchon
mit den gebürſteten Hüten und Mänteln den Galoſchen und
Schirmchen bereit lagen

Sie nahm die kleine Lampe ging in das große ſehr
geräumige und luftige Schlafzimmer wo die Betten der Kinder
nebeneinander das ihre in einer Ecke untergebracht ſtanden
Da lagen die beiden reizenden Geſchöpfchen mit verwirrtem
oldblondem Haar das die glühendroten ſchlafumwobenen
eſichtchen umkreiſte Die ältere lächelte im Schlafe

Der Lichtſchein fiel auf beide Die jüngere wurde ſogleich
unruhig reckte und ſtreckte ſich und blinzelte mit den von
langen ſchwarzen Wimpern umgebenen Augen Schon Zeit

Eval Erna Aunufſtehen ſagte Julie und nahm ſich

zuſammen Jhr Blick hatte mit leidenſchaftlicher Zärtlichkeit
an den Schläferinnen gehangen

Die kleinen Mädchen ſprangen empor und wünſchten ihr
einen Guten Morgen Sie gab den Wunſch mit leicht
vibrierender Stimme zurück denn anſtatt ſie zu umarmen fielen
ſich beide um den Hals und küßten ſich gegenſeitig Jn ihnen
wohnte des Vaters Liebesbedürfnis das ſich ſtets betätigen
mußte Früher hatten ſie mit ihm und mit Lisbeth Bentberg
ſtürmiſche Zärtlichkeiten getauſcht An Julie hatten ſie ſich
nie herangewagt und getrauten ſich auch jetzt nicht es zu tun
trotzdem ſie ihnen nicht mehr ferngerückt ſondern von früh bis
ſpät um ſie war

Sie überwachte ihre Reinigung und bürſtete und kämmte
dann die langen krauſen Haare die ſie zu Zöpfen einflocht
Mit weicher Hand und ſtreichelnder Bewegung führte ſie noch
die Bürſte über Ernas Köpfchen während ſich die ältere
Schweſter bereits ankleidete

Weißt Du Erna was ich geträumt habe
Was denn gegenfragte die Kleine
Wir waren noch furchtbar reich und unſer geliebter Papi

führte uns im Wagen zu Onkel Ernſt Weſpen wo gerade der
Schulzirkel war Und als wir ankamen war es wie in der
Schule Unſere ganze Klaſſe war da und Fräulein Schulze
fragte Papi warum er denn mitkäme

Und was ſagte unſer geliebter Papi rief Erna neugierig
Ach Papi lachte Weißt Du genau ſo ſüß wie früher

Papi war doch zu liebl
Weißt Du noch wie er mit uns im Zirkus war
Du haſt Deine Stiefel noch nicht zugeknöpft mein Kind

unterbrach die Mutter das Geſpräch in ſo kurzem Tone daß
ihre Töchter verſtummten Schweigſam wurde die Toilette

beendet Fortſetzung folgt
Waſſerſtände Am 24 Auguſt Weißenfels Unterpegel O, 8

25 Auguſt Halle unterhalb 1,75 Trotha 1,56 24 n Bern
burg 0,83 Calbe Unterpegel 0,36 Oberpegel 1,42 Dresden

1,42 Magdeburg 1 12
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zur Rückbeförderung ruſſiſcher Flöſſer auf der Bahnſtrecke Bromberg
Thorn zwei beſtimmte Züge und beſonders bezeichnete Wagen benutzt
werden müſſen Den Flöſſern wurde unterſagt die angegebenen Wagen
und Unterkunftsräume zu verlaſſen

Der Dampfer Eduard Wörmann iſt in Curxhaven mit
dem Heimtransport der ſüdweſtafrikaniſchen Schutztruppe in Stärke
von 5 Offizieren ſowie 284 Unterojfizieren und Mannſchaften eingetroffen

Afrika
Mulay Hafid zum Sultan von Marokko ausgerufen

Tanger 25 Auguſt Zahlreiche Privatbriefe beſtätigen die Aus
rufung Mulay Hafids zum Sultan Er ſoll auch bereits Miniſter
ernannt haben Man glaubt daß er die Proklamation nur angenommen
habe um zur Zeit dort für Ruhe zu ſorgen und die Stämme in ſeinem
Gebiet in Ordnung zu halten

San Sebaſtian 24 Auguſt Die ſpaniſchen Konſuln in den
marokkaniſchen Häfen haben dem Miniſter des Aeußern telegraphiſch mit
geteilt ſie hätten die Nachricht erhalten daß Mulay Hafid auf Caſa
blanca marſchiere

Ferner liegen folgende Meldungen aus Marokko vor
Paris 25 Auguſt Die Agence Havas meldet aus Tanger

unter dem geſtrigen Datum Der Kreuzer Du Chayla hat im Hafen
von Mogador den ſpaniſchen Schuner Aguila mit einer Ladung
Gewehre beſchlagnahmt Der der Beſchlagnahme zu Grunde liegende
Sachverhalt iſt folgender Jnfolge eines Abkommens zwiſchen dem Sultan
Abdul Aſis und Frankreich charterte der Machſen den ſpaniſchen Schuner
Agutla damit dieſer nach Cap Juby mit einer Ladung Waffen in See

gehe Als der Schuner in Mogador ankam nahm ihn der Kreuzer
Du Chayla die Ladung ſort und brachte ſie nach Tanger zurück Die

Beſchlagnahme war erſolgt weil der Kommandant des Du Chayln den
Zeitpunkt für die Ausſchiffung der Ladung für ungeeignet hielt

Caſablanuca 24 Auguſt Die ſpaniſchen Truppen haben die
Stadt verlaſſen und ſuchen einen Platz für ihr Lager da ſie nicht nach
der Stadt zurückkehren werden ſie gehen Hand in Hand mit den Franzoſen
vor Geſtern abend ſind zwei Mauren die man für Diebe hielt
erſchoſſen als ſie die Stadt zu betreten verſuchten Kämpfe fanden
nicht ſtatt auch wurden Schüſſe nicht gehört Der franzöſiſche Transporr
dampfer Vinhlong iſt mit 120 algeriſchen Freiwilligen einem Bataillon
Scharfſchützen 150 Pferden ſowie großen Vorräten an Munition und
Nahrungsmitteln hier angekommen

Caſablanca 24 Auguſt Dem franzöſiſchen Kommando war die
Nachricht zugegangen daß hier noch ein zweites von der Plünderung der
Stadt herrührendes Warenlager vorhanden ſei Eine Rekognoszierungs
abteilung ſand es auf Die Marodeure die das Warenlager beſetzt
hielten wurden in die Flucht geſchlagen ſie ließen 6 Tode und 12 Ver
wundete auf der Kampfſtätte zurück Man erwartet immer noch einen
allgemeinen Angriff auf das franzöſiſche Lager

Lokales
der Nachdruck unſerer Original Lokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a 26 Auguſt
Perſonalien Dem Sanitätsrat Dr Ewald Scharfe hier iſt

der Charatter als Geheimer Sanitätsrat dem prakt Arzt Dr Max
Böttger hier der Charakter als Sanitätsrat verliehen

Auszeichnungen Dem Paſtor und Vorſteher der Diakvniſſen
anſtalt hier Jordan und dem Oberarzt an der genannten Anſtalt
Dr Witthauer iſt der Rote Adlerorden 4 Klaſſe dem Mittelſchullehrer
Wilhelm Paſchke hier der Adler der Jnhaber des Königlichen Haus
vrdens von Hohenzollern verliehen worden

Trauerfeier für Profeſſor Hitzig in Berlin Eine Trauer
feier für Profeſſor Eduard Hitzig fand am Sonnabend nachmittag in
Berlin auf dem alten Dorotheenſtädtiſchen Kirchhof in der Chauſſeeſtraße
am Oranienburger Tor ſtatt Die Leiche iſt nach dort überführt worden
um im Familienerbbegräbnis neben dem Vater dem Erbauer der Berliner
Börſe und anderer monumentaler Gebäude beigeſetzt zu werden Ju und
vor dem tempelartigen Erbbegräbnis das reichen Lorbeer und Blumen
ſchmuck trug fand die Feier ſtatt Von der Univerſität Halle waren der
Rekor Profeſſor Dr Loofs mit dem Dekan der mediziniſchen Fakultät
Geheimen Medizinalrat Dr Anton anweſend Als Vertreter des Kultus
miniſteriums war Geheimrat Naumann erſchienen Die Trauerfeier wurde
durch Geſang des Ritzenſeldſchen Chores Was Gott tut daß iſt wohl
getan eröffnet Dann hielt Pfarrer von Ranke von der Eliſabethkirche
die Gedächtnisrede Nach ihm ſprachen am Sarge noch Rektor Loofs und
der Direktor der Nietlebener Anſtalt Geheimrat Frieß

Zur Verhütung der Verbreitung übertragbarer Krank
heiten durch die Schulen Jm Anſchluß an die Mitteilungen in
vorleßter Nummer bringen wir nachſtehend den weiteren Jnhalt der
miniſteriellen Anweiſung Kommt in einer Schule oder anderen Unterrichts
anſtalt eine Erkrankung an Diphtherie vor ſo iſt allen Perſonen welche
in der Anſtalt mit den Erkrankten in Berührung gekommen ſind dringend
anzuraten ſich unverzüglich durch Einſpritzung von Diphtherieheilſerum
gegen die Krankheit immuniſieren zu laſſen Kommt in einer Schule oder
anderen Unterrichtsanſtalt eine Erkrankung an Diphtherie übertragbarer
Genickſtarre oder Scharlach vor ſo iſt allen Perſonen welche in der
Anſtalt mit deu Erkrankten in Berührung gekommen ſind dringend an
zuraten in den nächſten Tagen täglich Rachen und Naſe mit einem
desinfizierenden Mundwaſſer auszuſpülen Schüler welche an Körner
trantheit leiden dürfen ſolange ſie keine deutliche Eiterabſouderung
haben am Unterricht teilnehmen müſſen aber beſondere von den geſunden
Schülern genügend weit entfernte Plätze angewieſen erhalten und haben
Berührungen mit den geſunden Schülern tunlichſt zu vermeiden Es iſt
darauf zu halten daß Lehrern und Schülern welche unter Erſcheinungen
erkrankt ſind die den Verdacht der Lungen und Kehlkopftuberkuloſe er
wecken Mattigkeit Abmagerung Bläſſe Hüſteln Auswurf uſw
einen Arzt befragen und ihren Auswurf bakteriologiſch unterſuchen laſſen
Es iſt Sorge dafür zu tragen daß in den Schulen an geeigneten Plätzen
leicht erreichbare mit Waſſer gefüllte Speigefäße in ansreichender Anzahl
vorhanden ſind Das Spucken auf den Fußboden der Schul
zimmer Korridore Treppen ſowie auf dem Schulhof iſt zu
unterſagen und nötigenfalls zu beſtrafen Kommt in einer
Schule oder anderen Unterrichtsanſtalt eine Erkrankung an Pocken vor
ſo iſt allen Perſonen welche in der Anſtalt mit dem Erkrankten in Be
rührung gekommen ſind ſoweit ſie nicht die Pocken überſtanden haben
oder innerhalb der letzten fünf Jahre mit Erfolg geimpft worden
ſind dringend anzuraten ſich unverzüglich der Schutzpockenimpfung zu
unterziehen Wenn eine im Schulgebäude ſelbſt wohnhafte Perſon an
Ausſatz Cholera Diphiherie Fleckfieber Gelbfieber übertragbarer Genick
ſtarre Keuchhuſten Maſern Mumps Peſt Pocken Röteln Rotz Rückfall
fieber übertragbarer Ruhr Scharlach oder Typhus unter Erſcheinungen
erkrankt welche den Verdacht von Ausſatz Cholera Fleckfieber Gelbfieber
Peſt Pocken Rotz Rückfallfieber oder Typhus erwecken ſo iſt die Schule
unverzüglich zu ſchließen falls die erkrankte Perſon nach dem Gut
achten des Kreisarztes weder in ihrer Wohnung wirkſam abgeſondert noch
in ein Krankenhaus oder einen anderen geeigneten Unterkunſtsraum über
geführt werden kann Die Anordnung der Schulſchließung trifft bei höheren
Lehranſtalten und bei Lehrerbildungsanſtalten der Direktor im übrigen in
Landkreiſen der Landrat in Stadtkreiſen der Bürgermeiſter Vor jeder
Schulſchließung iſt der Kreisarzt zu hören auch iſt dem Patronat Kuratorium
in der Regel ſchon vor Schließung der Anſtalt von der Sachlage Kenntnis
zu geben Kommt eine der ſoeben genannten Krankheiten in Penſionaten
Konvitten Alumnaten Jnternaten u dgl zum Ausbruch ſo ſind
die Erkrankten mit beſonderer Sorgfalt abzuſondern und erforderlichenfalls
unverzüglich in ein geeignetes Krankenhaus oder in einen anderen geeigneten
Unterkunfteraum überzuführen Die Schließung derartiger Anſtalten darf
nur im äußerſten Notfall geſchehen weil ſie die Geſahr einer Verbreitung
der Krankheit in ſich ſchließt Während der Dauer und unmittelbar nach
dem Erlöſchen der Krankheit empfiehlt es ſich daß der Anſtaltsvorſtand
nur ſolche Zöglinge aus der Anſtalt vorübergehend oder dauernd entläßt
welche nach ärztlichem Gutachten geſund und in deren Abſonderungen die
Erreger der Krankheit bei der bakteriologiſchen Unterſuchung nicht nach
gewieſen ſind Den Schluß der Miniſterialanweiſung welcher die
Schließung der Schulen oder einzelner Schulklaſſen behandelt
bringen wir in der nächſten Ausgabe

Prüfung von Hufſchmieden Die Prüfungen von Hufſchmieden
ſeitens der ſtaatlichen Prüfungskommiſſton für den RegierungsBezirk Merſeburg
finden am 16 September und 16 Dezember d J ſtatt Die Prüfungen
finden in Merſeburg in der Hufbeſchlaglehrſchmiede des Kreiſes Merſeburg

ixtenſtraße 12 ſtatt und beginnen um 9 Uhr vormittags Das Nähere
iſt aus der amtlichen Bekanntmachung in der geſtrigen Nummer zu erſehen
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Kr 200 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrets 27 Auguſt Seite 3TEtaatlich Städtiſche Handels und Gewerbeſchule für
mädchen in der Mittelſchule in der Kloſterſtraße Der Unterricht im
Winterhalbjahr beginnt am 21 Oktober ds Js Das Nähere über den

icht in den fünf Abteilungen das Schulgeld die Dauer des Kurſus
die wöchentliche Stundenzahl die Anmeldung c ergibt die Bekanntmachung
des Schutvorſtandes in heutiger Nummer

Die Staatlich Städtiſche Handwerkerſchule beginnt den Unter
richt im Winterhalbjahr 1907/08 am Sonntag den 13 Oktober vormittags
71 Uhr in den Abend und Sonntagsklaſſen am Montag den 14 Oktober
vormittags 10 Uhr in ſämtlichen Tagesklaſſen Die Bekanntmachung des

oriums in letzter Nummer ergibt das Nähere über Lehrplan Schul
geld Anmeldung 2e

Ueber die Bezahlung der Gebühren an Aerzte durch die
Berufsgenofſſenſchaften hat ſich das Reichs Verſicherungsamt folgender
maßen ausgeſprochen Der S 97 Abſ 1 des GewerbeUnfallverſicherungs

ſetes der in ſeinem hier in Betracht kommenden Teile mit dem S 69
1 des früheren Unfallverſicherungsgeſetzes wörtlich übereinſtimmt

ordnet das dort vorgeſehene Auszahlungsverfahren für die Auszahlung der
auf Grund des Unſallverſicherungsgeſetzes zu leiſtenden Entſchädigungen

Als ſolche Entſchädigungen hat das Reichs Verſicherungsamt aber
weder nach früherem Rechte noch nach dem jetzt geltenden Rechte die den
Aerzten zu gewährenden Vergütigungen für ihre Tätigkeit im Auftrage der
Berufsgenoſſenſchaften angeſehen die Aerzte werden in ſolchen Fällen
nicht auf Grund der Unfallverſicherungsgeſetze entſchädigt ſondern erhalten

re Gebühren nach Maßgabe der allgemeinen Beſtimmungen
über Verträge Derartige Gebühren ſind den Aerzten alſo unmittelbar
ins Haus zu ſenden Handelt es ſich aber um die Vergütung einer ärzt
lichen Tätigkeit die nicht im Auftrage einer Berufsgenoſſenſchaft ſondern
auf unmittelbare Veranlaſſung des Verletzten erfolgt iſt ſo ſteht zunächſt
eine auf Grund der Unfallverſicherungsgeſetze an den Verletzten zu leiſtende
Entſchädigung in Frage und die Berufsgenoſſenſchaft iſt alſo dann be
rechtigt die Vergütung dafür im Wege des S 97 des Gewerbeunfall
verſicherungsgeſetzes vorſchußweiſe durch die Poſtverwaltung zahlen zu laſſen

Preisausſchreiben Für einen Umſchlags Entwurf zu ſeinem
Denkmälerwert ſchreibt der Halleſche Kunſtgewerbeverein einen
öffentlichen Wettbewerb unter den in der Provinz Sachſen anſäſſigen oder
geborenen Künſtlern aus Auch die Buchdruckereien ſind zugelaſſen An
Preiſen ſind 300 Mk ausgeworfen Die Bedingungen können unentgeltlich
von Herrn Kunſtmaler Kopp in Halle a Salzgrafenſtraße 2 bezogen

enwen Thalia Theater Die Vorbereitungen für den neuen Spielplan

verlangen es daß die erſte Vorſtellung nicht am Montag ſondern am
Diensiag 27 Auguſt ſtattfindet und zwar wird Ausgewieſen
Drama aus den 80er Jahren in 4 Aufzügen von Karl Böttcher den
Reigen der weiteren Aufführungen eröffnen Dieſes Drama Ausgewieſen
hat ſeine Geſchichte Zwölf Jahre lang wurde es von der Zenſur zurück

ehalten ſo daß es nirgends zur Aufführung gelangen durſte Der
utor ließ kein Mittel unverſucht ſein Werk frei zu bekommen

jedoch immer vergebens Jetzt endlich iſt die Dichtung
ſür die Aufführungen freigegeben worden Das Stück hat in
Hamburg München Berlin Braunſchweig Ulm Marienbad Zürich
Stettin Roſtock Milwaukee Chicago große Erfolge erzielt
Die Aufführung im ThaliaTheater iſt ſorgfältig vorbereitet Das Stück
ſchildert in hochdramatiſcher mächtig packender Weiſe eme ſich auf dem
zeitlichen Hintergrund des Ausnahmegeſetzes abſpielende Familiengeſchichte
wie durch erbärmliche Denunziation ein blühendes Familienglück zertrümmert
die Exiſtenz vieler Unſchuldiger vernichtet die Ehre eines braven Mannes
zertreten wird

Neue Siufoniekonzerte in Halle Jm vergangenen Frühjahr
lenkte ſich das Intereſſe der Halleſchen muſikaliſchen Welt auf die im Stadt
theater ſtattfindenden Aufführungen des Muſikdramas Salome von
Richard Strauß Dieſe Aufführungen wurden nur dadurch ermöglicht
daß dem Theater außer der eignen 45 Mann ſtarken Kapelle die des
36 JnfanterteRegimeis Königl Muſikdirektor Otto Wiegert zur Ver
fügung geſtellt wurde Es iſt bekannt daß das Bedürfnis Halles an
ernſter ſinfoniſcher Muſik bisher ſtets von auswärts gedeckt werden
mußte und die Frage ob es nicht möglich ſei hier aus eigenen Kräften
ein Sinfonieorcheſter zu gründen iſt ſchon des öſtern erörtert worden Die
unendlichen Schwierigkeiten der Salome Partitur die wohl die größten
Anſprüche die bisher für möglich gehalten worden ſind an einen
Orcheſterkörper ſtellt wurden von den vereinigten Orcheſtern mit
überraſchender Leichtigkeit gelöſt Die Folge davon war daß viele Wünſche
aus muſikaliſchen Kreiſen laut wurden man möge doch dem kunſtliebenden
Publikum Gelegenheit geben dieſe Vereinigung des Oeftern und auch in
andern Aufgaben zu hören So haben denn wie aus dem Jnſerat in
heutiger Nummer erſichtlich iſt die in Betracht kommenden Faktoren be
ſchloſſen in kommender Saiſon 6 Symphonie Konzerte zu veran
ſtalten in denen beide Orcheſter unter einem Dirigenten 90 Muſiker ſtark
wirken werden Die Konzerte deren erſtes am Freitag den 11 Oktober
angeſetzt iſt finden unter Mitwirkung allererſter Soliſten Jnſtrumental
und Geſangskünſtler in den Kaiſerſälen ſtatt Herr Kapellmeiſter
Eduard Möritke reilt ſich mit Herrn Kgl Muſikdir Otto Wiegert in
die muſikaliſche Leitung Beide Herren haben ſich zur Aufgabe gemacht
die klaſſiſche Richtung zu pflegen daneben aber moderne Werke die bisher
nicht in Halle gehört wurden zur Aufführung zu bringen

Saalſchloßbrauerei Eine Reihe glänzender Konzerte nehmen
am kommenden Mittwoch ihren Anfang Das geſamte Muſikkorps
Sr Maj Jacht Hohenzollern konzertiert am Mittwoch und
Donnerstag und am Freitag mit der Kapelle des Jnf Regts Großh
Friedrich Franz II von Mecklenb Schwerin 4 Brandenb Nr 24 zu
ſammen Bei ungünſtiger Witterung iſt Streichmuſik im großen Saale

vorgeſehen
Trothaer Schlößchen Bei der am Sonntag ſtattgefundenen

koſtenfreien Verloſung ſind auf die beiden Nummern 779 und 719 Ge
winne gefallen und wollen die glücklichen Gewinner die Preiſe bis Dienstag
12 Uhr abholen andernſalls bei Nichtabholung eine nochmalige Aus
loſung ſtattfindet und zwar Dienstag den 27 Auguſt von nachmittags
3 Uhr ab Bis dahin dauert noch die Trothaer Kirmeß ununterbrocher
im Trothaer Schlößchen fort

Jubilänm Am 22 Auguſt er feierte Herr Adolf Richter hier
Schmeerſtr 4 ſein 25 jähriges Jubiläum als Agent der Baſeler Verſiche
rungs Geſellſchaft gegen Feuerſchaden Die Geſellſchaft hatte ihm durch
ihren General Agenten Herrn Wilhelm Herdt aus Magdeburg die ſilberne
Dankmedaille und ein Geldgeſchenk nebſt einem entſprechenden Gratulations
ſchreiben überreichen laſſen

Der Handwerker Meiſter Verein hält ſein letztes diesfähriges
Sommerkonzert am Mittwoch den 28 Auguſt abends 8 Uhr ab Unvorher
geſehener Verhältniſſe halber findet dasſelbe nicht im Paradies ſondern
auf der Peißnitz und zwar bei ungünſtigem Wetter im Saale ſtatt

Zweigverein Halle des deutſchen Gruben und Fabrik
beamten Verbandes Die nächſte Monateverſammlung findet Sonntag
den 1 September nachmittags im Ratskeller ſtatt

Bund der techniſch induſtriellen Beamten Die hieſige Orts
ruppe veranſtaltet am 2 September abends S Uhr im Hotel Goldener
Ring Markt 22 einen weiteren Vortragsabend Es ſpricht Herr Pro
ſeſſor Huwmmel Karlsruhe über das Thema Jm Zeitalter der Organiſationen
Dieſer Vortrag dürſte für die geſamten Privatangeſtellten von ganz be
ſonderem Intereſſe ſein umſomehr da Herr Profeſſor Hummel ein ſehr
bedeutender Redner iſt Zum ſrei

Der verlaufene Haſe Eine recht eigenartige Störung des
Waldgottesdienſtes in der Heide verurſachte geſtern nachmittag ein prächtiger

ga welcher zwiſchen die verſammelten Teilnehmer ſprang und dort einige
erwirrung hervorrief

Verunglücktes Automobil Geſtern vormittag 11 Uhr gerlet
in Automobil von der Richard Wagnerſtraße aus auf den Acker in der
Nähe des Neubaues der Oberrealſchule wobei eine Achſe gebrochen wurde

Weil er fünf Mark wechſeln ſollte Jn der Nacht vom
24 zum 25 d Mts gegen 13 Uhr ſorderte der Arbeiter Wilhelm Günther
in Löbejün wohnhaft von dem Schloſſer Paul Metze Landebergerſtraße 66
wohnhaft an der Ecke Nikolaiſtraße und Schlamm 5 Mark zu wechſein
Als dieſes von Metze abgelehnt wurde ſchlug ihn Günther ohne
jegliche Veranlaſſung mehrere Male mit der Fauſt in das Geſicht Als
ernach Günther zwecks Namensfeſtſtellung von einem Polizeibeamten
ſiſtiert werden ſollte leiſtete er auf dem Wege nach der Wache den hef
tigſten Widerſtand Durch das ungebührliche Benehmen des Günther
hatte ſich ein Menſchenauflauf von etwa 200 Perſonen angeſammelt

Leichenfund Die Leiche des am 20 d M beim Baden in der
aale ertrunkenen 13 jährigen Schulknaben Diemann deſſen Eltern erſt

vor 5 Wochen von Friedrichsſchwerz nach Trotha gezogen ſind iſt am
Sonnabend bei Brachwitz gefunden worden

Aufdriuglicher Hauſierer Gegenwärtig geht ein Mann von
Hans und pretſt jn äußerſt Uebenswürdiger Weiſe ein neues

Mittel gegen Motten an das alle bisherigen Mittel in den Schatten
ſtellt n aber ſeine Anpreiſung keinen Erfolg hat ſo wird er ſehr
ungemütlich So entgegnete er z B einer Hausfrau auf deren Bemerkung
daß es jetzt keine Motten mehr gäbe Jhr ſeid ja zu dumm dazu ſo
etwas zu verſtehen worauf er ſich ſchimpfend entfernte

Feſtnahme eines Eindringlings Als in der Nacht vom
Sonntag zum Montag gegen 121 Uhr der Oberwächter Nr 15 der
Wach und Schließgeſellſchaft ſeinen Kontrollgang in der Reilſtraße machte
hörte er an einer der äußerſten Villen der Straße im Garten Schritte
Er ſtellte ſich beobachtend auf und bemerkte einen jungen Menſchen welcher
vom hintern Garten kam und ſeinen Weg zur Treppe des Haupteinganges
nahm Nunmehr begab ſich der Wächter in das Grundſtück er mußte
aber von dem Eindringling bemerkt worden ſein denn dieſer ergriff die
Flucht nach dem hintern Garten zu und verſteckte ſich in einem Gebüſch
indem er ſich platt auf die Erde warf Er wurde aber vom Wächter feſt
genommen und der Polizei übergeben

Selbſtmord Am geſtrigen Sonntag nachmittags 4 Uhr wurde
der hier Kuhgaſſe 3 wohnhafte Handelsmann Schkopp in ſeiner Woh
nung erſchoſſen aufgefunden Derſelbe welcher von ſeiner Frau geſchieden
iſt iſt ſeit längerer Zeit kränklich und dem Trunke ergeben Er hat jeden
falls inſolge Lebensüberdruß ſeinem Leben ein Ende gemacht Die Leiche
wurde nach dem Südfriedhof geſchafft

Sachbeſchädigung Geſtern abend gegen 74/ Uhr ſchlug der
Bauarbeiter Paul Frommelt Bernburgerſtraße 16 wohnhaft in mut
williger Weiſe eine Fenſterſcheibe im Werte von zirka 5 Mk im Grundſtück
An der Marienkirche 1 ein

Tödlicher Sturz aus dem Feuſter Heute vormittag ſtürzte
die Aufwärterin Helene Köhnemann beim Fenſterputzen aus der
II Etage des Hauſes Hermannſtraße 6 Sie wurde in das Diakoniſſen
haus transportiert war aber auf dem Hinwege bereits verſtorben

Ein Frühlingstraum Um der andauernd ſtarken Nachfrage
zu genügen haben wir neuerdings eine größere Anzahl von Exemplaren
beſtellt Dieſelben ſind heute eingetroffen und ſtehen unſeren werten
Abonnenten zum Vorzugspreiſe von 1,50 Mt ſtatt 2 Mk zur Ver
fügung Verſand nach auswärts nur gegen vorherige Einſendung von
1,70 Mk Expedition des General Anzeiger

Standesamtliche AUachrichten
Staudesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 24 Auguſt Der Hauptmann z D Richard v Ploetz
und Eliſabeth v Collas Dresden und Uleſtr 10 Der Fabrikardeiter
Paul Stockhauſen und Margarete Hundt Gabelsbergerſtr 24

Eheſchließungen 24 Auguſt Der Fabrikarbeiter Johann Kaeſtner
und Ida Harzdorf Adolfſir T Der Etſenhobler Franz Jürgens und
Hedwig Thomas Ludwig Wuchererſtr 71 und Fleiſcherſtr 3 Der
Klempner Auguſt Doelle und Martha Schumann Karlſtr 19 und Albrecht
ſtraße 10

Geboren 23 Auguſt Dem Anſtaltsarzt Dr med Wilhelm Weiden
müller eine T Gertrud Wettinerſtr 8S Dem Oberſteuermann a D
Wilhelm Schmidt ein S Horſt Viktoriaſtr 27 Dem Kellner Friedrich
Loße ein S Friedrich Burgſtr 14 Dem Lokomotivhetzer Karl Würdig
ein S Kurt Wilhelmſtr 4 Dem Arbeiter Louis Kutſcher eine T Lotte
Advokatenweg 285 Dem Bahnarbeiter Karl Rößler ein S Alfred
Sophtenſtr 21 Dem Töpfer Robert Leutloff ein S Fritz Reilſtr 108

Geſtorben 24 Auguſt Des Fleiſchers Auguſt Patenge Chefrau
Beita geb Günther 45 J Gr Goſenſtr 14

Standesamt Halle Steinweg L
Aufgeboten 24 Auguſt Der Steuerſekretär Friedrich Schubbert gen

Schubert und Elsbeth Eder Eſſen Rüttenſcheid und Schwetſchkeſtr 2
Der Handlungsgehilfe Willy Porſt und Berta Dathe Gera und Volk

mannſtraße d
Eheſchliteßungen 24 Auguſt Der Arbeiter Otto Lange und Anna

Heim Thüringerſtr 28 und Pfännerhöhe 32 Der Geſchirrführer Wilhelm
Schönthier und Roſine Lindner Turmſtr 155 und Schloſſerſtr 17 Der
Schneidermeiſter Karl Rauchhaus und Martha Lange Langeſtr 22 und
Torſtr 35 Der Uhrmacher und Juwelter Paul Maſeberg und Helene
Walter Gr Ulrichſtr 48 und Herrenſtr 3 Der Kaufmann Paul Scherf
und Frida Sternatz Pfälzerſtr 4 und Herrenſtr 13 Der Keſſelſchmied
Albert Schwarz und Eltſe Thörmer Merſeburgerſtr 110 und Liebenauer
ſtraße 170 Der Schloſſer Paul Straßburg und Martha Schmidt Holz
platz 5 und Streiberſtr I Der Etſendreher Max Schneider und Klara
Rolle Mühlberg 6 und Pfännerhöhe 1

Geboren 24 Auguſt Dem Geſchirrführer Franz Güldenpfennig ein S
Otto Alter Markt 16 Dem Militäranwärter Max Nebelung ein S Kurr
Grünſtr 13 Dem Arbeiter Guſtav Thörmer etne T Charlotte
Liebenauerſtr 170 Dem Arbetter Otto Keil ein S Otto Schloſſerſtr 14

Dem Arbeiter Karl Dietrich ein S Kurt Graſeweg 5 Dem Arbeiter
Adolf Neitzel ein S Karl Raffinerieſtr 3 Dem Landſchaftsgärtner
Bruno Suhr ein S Georg Klintk Dem Fleiſcher Guſtav Wötzel eine T
Helene Zwingerſtr 27 Dem Lokomotivhilfsheizer Max Bruchmann
eine T Gertrud Streiberſtr 34 Dem Brauer Emil Krüger ein S
Walter Zwingerſtr 19 Dem Tiſchler Wilhelm Beſſer eine T Charlotte
Steg 2

Geſtorben 24 Auguſt Des Arbeiter Albert Beyer S Walter 3
Bärgaſſe 2 Des Arbeiter Eduard Strehler T Berta 3 Schioſſerſtr 11

Der Arbeiter Gottfried Leibling 57 J Klinik Des Glaſer Leberecht
Fritzſche Ehefrau Anna geb Abicht 34 Klinik Des Arbeiter Philipp
Smok Ehefrau Agnes geb Kolta 26 St Eliſabeth Krankenhaus Des
Wächter Guſtav Damrau S Friedrich 2 Schützenſtr 4 Des
Reſtaurateur Max Manig T Ella 2 Böllbergerweg 10

Auswärtige Anfgebote
Der Hauptmann Klemens Salzer und Maria Rumpf Halle a S und

Frankfurt a M Der Obergärtner Adalbert Juffa und Wilhelmine Vater
Beeſen und Gera

Telegramme und letzte Uachrichten
Potsdam 26 Auguſt Wolfſ s Bur Der Kronprinz reiſte

heute zur Teilnahme an der großen Parade des X und VII Armeekorps
bei Hannover und Münſter von hier ab

Norderney 26 Auguſt Meidung des B Kern und
Weſen der Unterhaltungen zwiſchen dem Kanzler und dem franzöſiſchen
Botſchafter Cambon dürften ſich wahrheitsgemäß wie folgt wiedergeben

laſſen Bei den Beſprechungen hat es ſich in der Tat nicht um beſondere
Abmachungen und konkrete Fragen gehandelt Der Beſuch war vielmehr
der Ausdruck der gegenwärtig zwiſchen Deutſchland und Frankreich be
ſtehenden ruhigen korrekten und freundlichen Beziehungen Er
ſchließt ſich damit an die Monarchenbegegnungen von Swinemünde und
Wilhelmshöhe an die wiederum ergänzt werden durch die Begegnung
zwiſchen Herrn von Aehrental und Tittoni auf dem Semmering und
durch den Beſuch König Eduards in Jſchl ſowie auch durch die Be
gegnung König Eduards mit Herrn Clemenceau in Marienbad Alle
dieſe Begegnungen und Beſprechungen können nur dazu beitragen die in
Europa und in der Welt eingetretene allgemeine Beruhigung zu
konſolidieren Der Botſchafter reiſte am Sonnabend abend nach
Bremen ab

Dresden 25 Auguſt Wolff s Bur
abend zur Jagd nach Tarvis in Kärnten abgereiſt

Raguhn Anhalt 26 Auguſt Wolff s Bur Der Kaſſierer der
hieſigen Gewerbebank Kaufmann Ferdinand Schmidt iſt nach Unter
ſchlagung bedeutender Summen die ſich auf Zehntauſende belaufen
jollen flüchtig geworden Er hat von Kelbra aus die Nachricht an
ſeine Frau gelangen laſſen daß er ſich das Leben nehmen werde Die
Gewerbebank iſt eine Genoſſenſchaft mit unbeſchränkter Haftpflicht Schmidt
erfreute ſich des beſten Anſehens und bekleidete jahrelang das Amt des

Stadtverordnetenvorſtehers

Hagen Weſtfalen 26 Auguſt Meldung des B Jn Ne
heim hat ſich der Bürgermeiſter erſchoſſen nachdem der Stadtreut
meiſter und der Steuerſekretär wegen Unterſchlagung verhaftet worden ſind

Regierungskommiſſare verwalten die betreffenden Aemter

Kiel 26 Auguſt Meldung des B Die Jacht Elſe
iſt auf Grünriff an der nördlichen Einfahrt zum Großen Belt geſtrandet
und geſunken Die Beſatzung wurde morgens aus dem Takelwerk in
völlig erſchöpitem Zuſtande vom Fiſchkutter Guldborgiund gerettet

Der König iſt heute

Grünberg Schleſien 26 Auguſt Meldung des B An
dem Bahnübergange der Strecke Grünberg Sorau wurde das Fuhrwerk
des Fleiſchermeiſters Hamel aus Schertendorf vom Perſonenzug über
fahren Hamel wurde ſchwer verletzt ſeine Ehefrau getötet

Stollberg Erzgebirge 26 Auguſt Das Dampfſägewerk des
Dampfſchneidemühlenbeſitzers Mühlig iſt mit Keſſel und Maſchinen
haus ſowie den Holzvorräten niedergebrannt

Königsberg 26 Auguſt Wolff s Bur Geſtern nachmittag
unternahmen drei junge Leute in einem gemieteten Boote einen Ausflug
nach Arnau Das Boot ſchlug bei einem heftigen Windſtoß um und die
Jnſaſſen ſtürzten in den Pregel Es gelang einen von ihnen zu retten
während die beiden anderen ertranken

Paris 26 Auguſt Wolff s Bur Dem Figaro zufolge erklärte
Clemenceau daß ſeine Unterredung mit dem König von England eine
Stunde gedauert habe und nicht nur eine völlige Uebereinſtimmung
zwiſchen den Anſchauungen Englands und Frankreichs ſondern auch be
züglich der friedlichen Anſchauungen aller anderen Nationen
ergeben habe

Coutras 25 Auguſt Wolff s Bur Miniſter Barthou be
ſichtigte heute die Stätte des Eiſenbahnunfalls Es wird behauptet daß
die Zugentgleiſung durch einen Fehler beim Weichenſtellen herbei
geführt worden iſt

Oran 26 Auguſt Wolff s Bur Der Transport Dampfer
Shamrock iſt mit einer Batterie Feldartillerie 65 Saphis drei Zügen

Jnfamterie ſowie Proviant und Munition nach Caſablanca abgegangen

London 26 Anguſt Wolff s Bur Wie Daily News aus
San Francisco meldet fand geſtern in einer Dynamitfabrik in
Sobranke in Südkalifornien eine Exploſion ſtatt wodurch 7 Perſonen
getötet und 130 verwundet wurden

Brrmiluſtes
König Eduard und das Publikum von Marienbad Die

Wiener Mittags Zeitung ſchreibt Das Publikum von Marienbad
tut alles was es vermag um die Heilwirkung des weltberühmten Kur
ortes auf König Eduard zu verſtärken wenn er nicht durch den Genuß
der dortigen Wäſſer an Leibesumfſang abnähme würde dies der Aerger
über die Ungezogenheit ſeiner Kurgefährten auch allein zuſtande bringen
Wo immer der König ſich zeigt iſt er der Gegenſtand einer Aufmerkſamkeit
die er nicht anders denn als eine grobe Taktloſigkeit empfinden kann
Man umſtellt ihn in ſo dichten Maſſen daß ſeine Bewegungsfreiheit
beſchränkt iſt und es koſtet die Hüter der Ordnung in Marienbad immer
die größte Mühe ihn aus der Gefangenſchaft der ſo nobel angezogenen
und ſo ſchlecht erzogenen Leute zu befreien die nichts tun als König
Eduard förmlich wie ein Wundertier anzuſtarren und anzuſtaunen
Daß alles was einen Kodak ſein eigen nenut den Beherrſcher Englands
bei jeder möglichen Gelegenheit abknipſt iſt ganz ſelbſtoerſtändlich und
einigermaßen entſchuldbar lächerlich geichmacklos und dumm iſt aber die
Beharrlichkeit die namentlich die weibliche Hälfte der Kurgäſte bei der
Verfolgung des Königs bekundet Man ſollte meinen wenn man
Eduard VII einmal eine halbe Minute lang bewunder hat könnte
man es genug ſein laſſen und ſo würde das geſamte Kurpublikum Marien
bads leicht an einem Tage ja in einer einzigen Stunde ſeine Neugierde
zu befriedigen vermögen die übrigen Tage und Stunden hätte der König
dann für ſich Doch nein dieſelben Perſonen verſolgen ihn immer wieder
mit ihren Blicken und mehr als das umdrängen ihn treten ihm auf die
Ferſen und ſtecken ihm ihre photographiſchen Apparate ins Geſicht daß er
erſchreckt von Ort zu Ort flüchtet und mehr als einmal die Geduld
verliert ohne ſich doch wehren zu können Es iſt die Neugier in ihrer
abſurdeſten Form die ſich hier kund gibt aber auch der undemokratiſche
rückſtändige knechtiſche Geiſt der noch in der Maſſe und gerade in der
gutgekleideten lebt Nichts unterſcheidet gemeiniglich das Aeußere der
Herrſcher von dem anderer Menſchen die bloße Marke König bringt
die Leute in Ekſtaſe und hypnotiſiert ſie in ſolchem Maße daß ſie nicht
einmal mehr das ABC des guten Tones kennen der ſonſt eine o große
Rolle in ihrem Leben ſpielt

Das Geheimnis der Familie Rockefeller Jn der Familie
des Oel Magnaten John D Rockefeller ſcheint es wie ſchon kurz berichtet
wurde ein Geheimnis zu geben Die World erzählt wie der Frankf
Zig geſchrieben wird in einem langen Bericht daß der Vater des Ge
nannten William A Rockeſeller von ſeinem Sohne aus unbekannten
Gründen verborgen gehalten werde Frank Rockeſeller ein
anderer Sohn ſoll nach dem erwähnten Blatte behauptet haben wenn
einſt alle Tatſachen in dieſer traurigen Affäre enthüllt würden werde der
Welt gezeigt werden daß John D Rockefeller ein Ungeheuer in Menſchen
geſtalt ſei Gegenwärtig ſei aber die Zeit zum Reden noch nicht ge
lommen Heute hat nun Frank Rockefeller beſtritten dieſe Aeußerungen
getan zu haben Eine ſeiner Nichten eine Tochter John D Rockefellers
beſtätigte allerdings daß ihr nunmehr 94 Jahre alter Großvater
noch lebe ſie wollte aber ſeinen gegenwärtigen Aufenthalt nicht verraten
Allgemein glaubt man jetzt daß der alte Mann in einer Heilanſtalt
ſei oder ſich ſonſtwie unter Aufſicht befinde Man iſt überraſcht von ihm
zu hören da man ihn ſchon lange für tot hielt namentlich auch
weil 1898 als ſeine Gattin ſtarb dieſe allgemein als Witwe be
zeichnet wurde Rockefeller sen hat ein ſehr bewegtes Leben hinter ſich
Er iſt in vielen Berufen rätig geweſen unter andern auch als Pferde
händler und Kurpfuſcher Er nannte ſich Spezialarzt für Krebs
leiden und pflegte als ſolcher anzukündigen er heile jeden Fall von
Krebs außer denen die ſchon zu weit fortgeſchritten ſeien bei denen er
nur Linderung verſpräche Er hatte ziemlichen Zulauf auch von Nicht
Krebskranken die mit dem Leiden behaftet zu ſein glaubten Dieſe konnte
er gewöhnlich durch Anwendung einiger Hausmutel heilen und ſie bedeuteten
dann eine gute Reklame für ihn wirklich Krebskranke fielen ſämtlich in die
Kategorie der zu weit Fortgeſchrittenen und ihnen wurde nur Linderung
ihrer Leiden verſprochen Rockefeller senior war recht betriebſam und
vermochte ſeinen Söhnen bei ihrer Volljährigkeit Mutel zur Errichtung
eigener Geſchäfte zu geben Er ſoll zum letzten Male im Jahre 1902
öffentlich geſehen worden ſein als er ſich zu einem von John D Rockeſeller
arrangierten Familientag einfand Daß er noch lebt ſcheint auch aus den
Worten des Reockefeller ſchen Familienarztes hervorzugehen der kürzlich
erklärte John D Rockefeller iſt jetzt bei vorzüglicher Gefundheit Er
ſollie ebenſo alt werden wie ſein Vater der nun 94 Jahr alt iſt Der
Oel Magnat ſelber läßt fich über die Angelegenheit nicht interviewen Er
und ſein Bruder Frantk ſind ſchon ſeit langen J

Er

Unterschrift von der Elberfelder
Polizei beglaubigt

Elberfeld den 10 Mat 1907 Jch kann ihnen mitteilen daß das
Bioſon ein ausgezeichnetes Mittel gegen Magenleiden Appetitloſigkeit und
Körperſchwäche iſt da ich Bioſon gegen vorſtehendes Leiden an mir ſelbſt
verſucht habe Jch habe zirka 4 Monate lang jeden Tag drei Taſſen ge
trunken und ſchon nach den erſten acht Tagen eme Beſſerung meines
Magenleidens feſtſtellen können Meine Geſichtefarbe hat ſich durch deu
Gebrauch des Bioſon ſehr gebeſſert und das Körpergewicht hat zugenommen
Bioſon bekommt mir ſehr gut und es ſchmeckt angenehm weshalb ich es
ſehr empfehlen kann Hochachtend Richard Kieſelbach Schüler der
Pr Höh Fachſchule für Textilinduſtrie Unterſchrift beglaubigt
Eiberſeld den 27 Juni 07 Der Polizei Kommiſſar Büttcher Bioſon
iſt in Apotheken Drogerien uſw das Paket zu drei Mark erhältlich
welches für zirka 14 Tage ausreicht und wird jeder Arzt gerne Auskunft
über die Vorzüglichkeit des Bioſon geben

Patentanwaltshureau Sack 930 z Leipzig
Fervrertung Brühl 2

Zur Beachtung Der Geſamtauflage hentiger Nummer
liegt ein Proſpekt der Tuchfabrik Otto Schwetaſch
Görlitz bei und machen wir unſere Leſer auf dieſe gute und
villige Bezugsquelle aufmerkſam
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